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Herren Bezirksliga Rheinland Nord

TuS Fortuna Kottenheim II : TTG Kalenborn/Altenahr 
Freitag, 31.03.2023, 19:00 Uhr

TuS Fortuna Kottenheim II verliert knapp gegen TTG 
Kalenborn/Altenahr

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler der TTG Kalenborn/Altenahr am
Freitagabend in den Armen: Rothhaß / Baums hatten gerade ihr Doppel für sich entschieden und
nach rund 4 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 7:9-Endstand (26:32 Sätze) in der
Herren Bezirksliga Rheinland Nord Partie gegen den TuS Fortuna Kottenheim II gesorgt. Zuvor
konnten die Zuschauer beobachten, wie die TTG Kalenborn/Altenahr nicht in Bestbesetzung und mit
2 Ersatzspielern antreten musste. Eine überzeugende Leistung zeigten an diesem Tag Monreal und
Becker, die in ihren Spielen souverän agierten und ungeschlagen blieben.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Deutlich nach Sätzen
war die Drei-Satz-Pleite von Wallrich / Hilger gegen Nelles / Mönch. Da war final wirklich nichts zu
holen. Trotz 1:0 Satzführung verloren Eultgen / Müller ihr Spiel gegen Rothhaß / Baums letztlich in
vier Sätzen. Mit nur einem Satzverlust gingen Monreal / Becker gegen Lüdiger / Mönch durchs Ziel,
denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil
1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim 3:0-Sieg gelang es Matthias Eultgen den Gastspieler
Frank Rothhaß zu besiegen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Hierbei standen
alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung endeten, auf des Messers Schneide.
Dennis Wallrich verlor sein Spiel gegen Gabriel Nelles unterm Strich eindeutig und nicht
überraschend nach Sätzen mit 9:11, 4:11, 9:11. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Es dauerte eine Weile, bis Thomas Monreal den Fünf-
Satz-Sieg gegen Hans Baums feiern konnte. Keinen Punkt beisteuern konnte Thomas Müller im
Match gegen Jonas Mönch, das 0:3 verloren ging. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Die
richtige Herangehensweise hatte Markus Becker indes beim Sieg in drei Sätzen gegen Marius
Mönch von Beginn an. Den Sieg von Marius Lüdiger konnte Stefan Hilger im folgenden Match beim
1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 4:5. Mit 7:11, 8:11, 17:15, 4:11 verlor Matthias Eultgen seine Partie gegen
Gabriel Nelles, in die Nelles im Vorfeld bereits als großer Favorit gegangen war. Nicht ganz
mithalten konnte Dennis Wallrich, beim 1:3 gegen Frank Rothhaß, obwohl er nicht komplett
chancenlos war. Nach diesem Einzel steht Wallrich somit bei 15 Siegen und 8 Niederlagen seit
Beginn der Serie, während die Bilanz von Rothhaß ein 25:5 ausweist. Beim folgenden Erfolg in drei
Sätzen gegen Jonas Mönch zeigte Thomas Monreal seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Nach
diesem Einzel steht Monreal somit bei 16 Siegen und 4 Niederlagen seit Beginn der Serie, während
die Bilanz von Mönch ein 11:10 ausweist. Mittlerweile stand es damit 5:7. Thomas Müller konnte im
Spiel gegen Hans Baums einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den
Sätzen. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Nach diesem Einzel steht
Müller somit bei 6 Siegen und 4 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Baums
ein 13:15 ausweist. Einen Sieg fuhr derweil Markus Becker bei seinem 3:1 gegen Marius Lüdiger
ein. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 11:1 für Becker und 12:9 für
Lüdiger seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Stefan Hilger verlor daraufhin seine Partie gegen Marius
Mönch unterm Strich eindeutig und überraschend nach Sätzen mit 7:11, 4:11, 8:11. Bevor sich die
beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden
Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Chancenlos waren Wallrich / Hilger gegen
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Rothhaß / Baums nicht, aber mehr als ein 7:11, 7:11, 11:3, 7:11 war nicht zu holen. Glücklich fiel
sich das siegreiche Team in die Arme.

Durch diese Niederlage hat der TuS Fortuna Kottenheim II in der Saison nun 7 Saison-Siege, 7
Niederlagen bei 2 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 14.04.2023
gegen den TTC Karla an. Für die TTG Kalenborn/Altenahr steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den TTC Olympia Koblenz II am 15.04.2023 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 24:
6 geht.

 Statistik:
 TuS Fortuna Kottenheim II

Doppel: Wallrich / Hilger 0:2, Eultgen / Müller 0:1, Monreal / Becker 1:0 
Einzel: M. Eultgen 1:1, D. Wallrich 0:2, T. Monreal 2:0, T. Müller 1:1, M. Becker 2:0, S. Hilger 0:2 

 TTG Kalenborn/Altenahr
Doppel: Rothhaß / Baums 2:0, Nelles / Mönch 1:0, Lüdiger / Mönch 0:1 
Einzel: G. Nelles 2:0, F. Rothhaß 1:1, J. Mönch 1:1, H. Baums 0:2, M. Lüdiger 1:1, M. Mönch 1:1


